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Aktuelle Entwicklungen 

auf internationaler Ebene

Fortbildungsveranstaltung der

Bundesvereinigung gegen Fluglärm e.V.am 6. April 2019

Luftverkehr und Klimaschutz
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Tourismus und Luftverkehr

https://reiseanalyse.de/wp-content/uploads/2019/03/RA2019_Erste-Ergebnisse_DE.pdf und https://reiseanalyse.de/wp-content/uploads/2019/01/FUR-RA-Pressetext-CMT-2019-EPK-Januar.pdf
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Luftverkehr

• Der Luftverkehr gehört zu den international ausgerichteten und 
wachstumsstarken Sektoren. Er wächst so stark wie kein anderer 
Verkehrsträger. 

• Diese Entwicklung ist in Deutschland, Europa und weltweit zu 
beobachten. 

• Aktuelle Marktprognosen gehen von einer jährlichen Zunahme des 
globalen Luftverkehrs von knapp 5 % Prozent in den kommenden zwei 
Jahrzehnten aus.

• Mit dem starken Wachstum der Verkehrsleistung ist auch eine 
Zunahme der Auswirkungen auf die Umwelt und das Klima 
verbunden: Der Luftverkehr trägt durch den Ausstoß von Kohlendioxid
(CO2) und weiteren Emissionen zur Erwärmung der Erdatmosphäre 
bei, der Ausstoß von Luftschadstoffen beeinträchtigt die Luftqualität 
und es entstehen Belastungen für die Bevölkerung durch Fluglärm.
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Koalitionsvertrag 19. LP

Auszüge:

„Wir werden uns national, europäisch und international dafür einsetzen, 
dass die Emissionen des Luft- und insbesondere Seeverkehrs gesenkt 
werden und beide Sektoren zu den internationalen Klimazielen 
beitragen.“

„Wir befürworten den Beschluss zur weltweiten Einführung des  
Klimaschutzinstruments CORSIA durch die Internationale 
Zivilluftfahrtorganisation (ICAO) ab 2020.“

„Für den Luftverkehr wollen wir die Forschung und Entwicklung zur 
Herstellung und Nutzung von alternativen, strombasierten 
Kraftstoffen vorantreiben und fördern.“

Quelle: https://www.bundesregierung.de/resource/blob/975226/847984/5b8bc23590d4cb2892b31c987ad672b7/2018-03-14-koalitionsvertrag-data.pdf?download=1
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Übereinkommen von 
Paris

• Mit der Ratifizierung des Pariser Übereinkommens sind die Staaten 
völkerrechtlich verpflichtet, Maßnahmen zur Erreichung der Ziele zu ergreifen. 

• Auch der Luftverkehr fällt mit seinen anthropogenen Emissionen unter das ÜvP.
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Klimaziele EU | Deutschland

Quelle: https://www.bmu.de/fileadmin/Daten_BMU/Download_PDF/Klimaschutz/klimaschutz_in_zahlen_klimaziele_bf.pdf
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Klimaziele Deutschland
„Germany has set a clear goal. We are going to reduce our CO2-emissions by
40 percent up to 2020. We want to achieve a reduction of 80 to 95 percent
from 1990 to 2050.“ 

Chancellor Merkel at COP21
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Klimaschutzplan 2050

• Im November 2016 hat die Bundesregierung den 
Klimaschutzplan 2050 beschlossen.

• Deutschlands langfristiges Ziel ist die weitgehende
Treibhausgasneutralität 2050.  

• Mittelfristig sollen die THG-Emissionen Deutschlands
bis 2030 um mindestens 55% gegenüber 1990 
reduziert werden. 

• Im Klimaschutzplan 2050 sind die 2030-Ziele für
einzelne Sektoren dargelegt

• Für den Verkehrssektor ist ein Reduktionsbeitrag von 
40-42 % gegenüber 1990 vorgesehen, um die 2030-
Ziele zu erreichen (inkl. nationalem Luftverkehr).

• In der laufenden Legislaturperiode:

• Nationale Plattform zur Zukunft der Mobilität: 
Entwicklung von verkehrsträgerübergreifenden und -
verknüpfenden Pfaden für ein weitgehend 
treibhausgasneutrales und umweltfreundliches 
Verkehrssystem (als Beratungsgremium der Bundesregierung 
zunächst bis zum Jahr 2021 eingesetzt, z.Zt. 6 AGs)

• Klimaschutzgesetz: zur rechtsverbindlichen Einhaltung der 
Klimaziele
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Internationale 
Zivilluftfahrt-Organisation

• UN-Sonderorganisation für den internationalen Luftverkehr (1944 
gegründet, Chicago Convention, Sitz in Montréal/Kanada)

• 192 Mitgliedstaaten (EU und Verbände „Observer“)

• ICAO Rat, Air Navigation Commission, Umweltkomitee (CAEP)

• u.a. Festlegung verbindlicher Standards für die Luftfahrt (z.B. 
Sicherheit, Umweltschutz = Annex 16)

• Alle 3 Jahre ICAO Versammlung (2019: 40. Assembly)

• ICAO‘s global aspirational goal: Carbon Neutral Growth 2020

• ICAO Basket of Measures: 

• Technische und operationelle Maßnahmen, Infrastruktur

• Marktbasierte Maßnahmen und alternative Flugkraftstoffe
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https://www.icao.int/environmental-protection/Pages/Environmental-Trends.aspx

ICAO Basket of Measures
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Ziele der Luftverkehrsindustrie

Quelle: https://www.atag.org/
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CORSIA

• CORSIA (Carbon Offsetting and Reduction Scheme for
International Aviation) im Oktober 2016 von der ICAO
beschlossen

• Kompensation durch Projektgutschriften (Offsets) / 
Emissionsberechtigungen aus Emissionshandelssystemen

• Teilnehmer: Luftfahrzeugbetreiber > 10.000t CO2-
Emissionen aus internationalen Flügen mit Luftfahrzeugen 
> 5,7 t Höchstabfluggewicht 

• Einführung in mehreren Phasen: 
• 2019/2020 Bestimmung Baseline-Emissionen, 

• 2021-2026 zwei dreijährige freiwillige Phasen, 

• ab 2027 verpflichtend

• In Pilotphase vrsl. 76 teilnehmende Staaten, die ca. 3/4 der 
internationalen Luftfahrt abdecken  

2016

2018

2019

2020

2021
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CORSIA
• Grundidee eines Kompensationsmodells unter CORSIA (Offsetting) 

• Verrechnung von Luftverkehrsemissionen (Wachstumsemissionen ab 2020) 
mit Gutschriften (Offsets) aus internationalen Klimaschutzprojekten

• Sowohl Offsetprogramme des verpflichtenden Marktes als auch 
freiwillige Standards können sich für CORSIA bewerben:

• verpflichtender Markt: z.B. Clean Development Mechanism (CDM) oder 
Programme unter dem Paris Übereinkommen (internationale Aufsicht - UN)

• Freiwilliger Markt: z.B. The Gold Standard oder VERRA (unter Aufsicht der 
jeweiligen privatrechtlichen Organisation)

• CORSIA SARPs beinhalten Qualitätskriterien (EUC) für die 
Anerkennung von Offsetprogrammen unter CORSIA, z.B.:  

• Gutschriften müssen zusätzliche Emissionsminderungen repräsentieren 
(Additionalität)

• Gewährleistung, dass keine Anrechnung der in CORSIA genutzten Offsets 
zur Zielerreichung des Gastgeberstaates (NDC) unter dem Paris Abkommen 
erfolgt (Vermeidung von Doppelzählung)
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Beitrag CORSIA
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Zwischenfazit CORSIA
• Ein erster Schritt für ein Klimaschutzinstrument für einen 

einzelnen Sektor mit globalem Anwendungsbereich 

• Alle Beteiligten sind Kompromisse eingegangen

• Erfasst nur die Wachstumsemissionen nach 2020

• Erfasst CO2– Emissionen; zusätzliche Klimawirksamkeit des 
Luftverkehrs wird nicht berücksichtigt (nicht-CO2-Emissionen)

• Nationale Flüge werden nicht erfasst

• Alternative Treibstoffe – Gefahr der Nutzung nicht nachhaltiger 
Biomasse ist groß (verbindliche Kriterien stehen noch aus)

• nur nachhaltige Optionen sollten zugelassen werden, z.B. aus 
erneuerbarem Strom produziertes Power-to-Liquid (PtL)

• Review-Prozess in CORSIA muss zur Verbesserung und 
Erhöhung der Umweltintegrität genutzt werden 
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Weitere Instrumente und 
Maßnahmen

• Entwicklung eines Langfristziels für den Luftverkehr steht noch aus

• Technologische Verbesserungen und flugbetriebliche Maßnahmen, 
z.B. CO2-Standard für Luftfahrzeuge (stufenweise ab 2020), neuer 
non-volatile particulate matter (nvPM) engine emissions SARPs
(ab 2023)

• Supersonics: „exploratory study“ i.R. von CAEP/12 geplant

• Marktbasierte und fiskalische Maßnahmen, 
• z.B. CORSIA (Carbon Offsetting and Reduction Scheme for International Aviation), 

• EU-Emissionshandelssystem (EU-ETS)

=> Zusammenwirken CORSIA / EU ETS Luftverkehr ab 2020 noch offen

• Luftverkehrssteuer (max. 1 Mrd. € jährlich) für 2019:
• 7,38 €

• 23,05 €

• 41,49 €

• Entwicklung und Einsatz von treibhausgasneutralen Flugkraftstoffen
auf Basis Erneuerbarer Energien (z.B. Power-to-Liquid)
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Alternative Flugkraftstoffe

• Luftverkehr wird bis auf weiteres auf Flüssigkraftstoffe
angewiesen sein 

• ICAO Vision 2050 zu alternativen Flugkraftstoffen (CAAF/2 ohne 
Quantifizierung)

• Voraussetzung: Entwicklung und Einhaltung von verbindlichen 
Nachhaltigkeitskriterien für alternative Kraftstoffe (auch unter 
CORSIA)

• Weiterentwicklung innovativer, 

klimaneutraler Kraftstoffe, 

z.B. „Power-to-Liquid“ (PtL) 

insb. zur Nutzung im Luftverkehr

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/377/publikationen/161005_uba_hintergrund_ptl_barrierrefrei.pdf
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Alternative Flugkraftstoffe

• Forschung und Entwicklung zur Herstellung und Nutzung EE-
strombasierter Flugkraftstoffe im Koalitionsvertrag festgeschrieben

• Pilotprojekte der Bundesregierung laufen (u.a. IKI-Vorhaben des 
BMU in Brasilien)

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/377/publikationen/161005_uba_hintergrund_ptl_barrierrefrei.pdf
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Aktuelles aus den Medien



Petra Bollich – 6. April 2019

Aktuelles aus den Medien
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Aktuelles aus den Medien
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Klimasteuer im Luftverkehr? Elektroantriebe? 
Flugreisen fasten? – nahezu täglich sind derzeit 
Meldungen zum Thema Fliegen und Umwelt in 
den Medien und damit in der öffentlichen 
Diskussion. Sie alle zeigen: Ein „Weiter wie 
bisher“ ist im Luftverkehr aufgrund seiner 
Auswirkungen auf das Klima sowie auf Mensch 
und Umwelt im Umfeld von Flughäfen 
nicht mehr möglich.

Das Umweltbundesamt erarbeitet derzeit ein Gesamtkonzept für einen umweltschonenden 
Luftverkehr. Visionen, Strategien und Maßnahmen dieses Konzeptes werden am 

6. und 7. November 2019
auf dem UBA Forum mobil & nachhaltig „Luftverkehr der Zukunft: 

umwelt- und klimaschonend, treibhausgasneutral, lärmarm“
in Berlin vor- und zur Diskussion gestellt. 

Bitte merken Sie sich heute schon das Datum vor. 

UBA-Forum 2019
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Vielen Dank!

BMU Home: https://www.bmu.de/

Petra Bollich: petra.bollich@bmu.bund.de


